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Menü
Morgen

Frühstücksbuffet
***

Mittag
Trutenpaprika ungarischer Art,

Spätzli, gemischter Salat
***

Abend
Älpler-Hörnli mit Apfelmus

Wetter
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Übung VISTA
Sonntag morgen, 9.00 Uhr. Manche 
schweizer Bürger sind noch am 
Schlafen andere dagegen machen sich 
auf den Weg in die Kirche. Auch ein 
Teil der Task Force 4 lässt sich auf ei-
nen besinnlichen „Sonntagmorgen-
Gottesdienst“ im Freien ein.

Alle standen bereit, das blaue Beret auf 
dem Kopf, für eine Fahrt ins Grüne. 
Nach einer gut halbstündigen Duro-
Fahrt auf den Mont Vully gegenüber 
Murten bewunderten zuerst alle die 
fantastische Aussicht.

Nach einer kurzen Einleitung durch 
Feldprediger Hptm Erdin schritten 
alle schweigend zum eigentlichen Aus-
sichtspunkt, wo man sich, die Land-
schaft betrachtend, gedanken über 
Gott und die Welt machen konnte.

In einem zweiten Teil wurde die Se-
gensprechung durch eine spontan hin-
zugekommene Musikantin abgerundet. 
(mehr über ihr Instrument weiter unten)

Ob man sich nun Gedanken zur 
Religion machte oder das Panorama 
bewunderte, man konnte einfach ein-
mal abschalten, sich von der Sonne 
auftanken lassen, ein „Timeout“ ein-
legen. Sdt Furrer

Bedächtiges SchweigenFeldprediger Erdin erklärt die „Spielregeln“

Das wichtigste Perkussionsinstru-
ment der klassischen nordindischen 
Musik besteht aus zwei Trommeln: 
der kleineren Dayan mit Holzkor-
pus und der größeren Basstrommel  
Bayan aus Kupfer oder Messing. 

Beide Instrumente sind mit Ziegen-
fell bespannt. Der darauf aufgebrachte 
schwarze Fleck aus Eisenstaub und 

Das Tabla

Reismehl ist für den charakteristischen 
Klang insbesondere der Dayan verant-
wortlich. Die Dayan wird meist mit 
dem Zeige-, Mittel- und Ringfinger 
der rechten Hand angeschlagen. Die 
Bassbegleitung auf dem Bayan ent-
steht durch zupfende Bewegungen des 
Zeige- und Mittelfingers der linken 
Hand, deren Ballen auf dem Fell (Puri) 
ruht und den Klang durch Verstär-
kung oder Verminderung des Drucks 
fein moduliert. 

Aus dem Internet
Musikalische Begleitung der Übung 
VISTA durch eine Tabla-Spielerin.


